
Junges Dresdner Start-up mit „grünem“ Geschäftskonzept

international erfolgreich

Oslo investiert in Luftreinhalte-Infrastruktur von Green City Solutions / 1.000

Kilometer von der Heimatstadt Dresden entfernt beliefert das Start-up Green City

Solutions in diesen Tagen seinen ersten internationalen Kunden. Die Umweltbehörde

der norwegischen Hauptstadt Oslo investierte in zwei CityTrees des jungen

Unternehmens.

„Oslo hat ein sehr fortschrittliches Denken für die Stadtentwicklung. Wir freuen uns, dass sich die

Verantwortlichen für unsere Lösung, die CityTrees, entschieden haben und diese nun die Luft in

Oslo reinigen“, erklärt Gartenbauer Peter Sänger, der Green City Solutions zusammen mit Dénes

Honus (Architekt), Victor Splittgerber (Maschinenbauer) und Zhengliang Wu (Medieninformatiker)

vor  eineinhalb  Jahren  gegründet  hat.  „Der  etwa  vier  Meter  hohe  und  drei  Meter  breite

freistehende Korpus wird  beidseitig  mit  Moosen und Blütenpflanzen bestückt.  Wir  generieren

damit eine enorme Pflanzdichte von fast 850 Pflanzen pro Seite.“

Aufgrund ihrer natürlichen Fähigkeiten filtern spezielle Moos-Kulturen Feinstaub, Stickoxide und

dadurch große Mengen an CO₂-Äquivalenten aus der  Luft.  In  diesem Moos-Substrat  wachsen

Gefäßpflanzen, wie zum Beispiel winterharte Sukkulenten – welche nun auch in Oslo zum Einsatz

kommen. Diese spezielle Kombination verfügt über eine Umweltleistung wie 275 konventionelle

Bäume. Dabei entsteht kein Abfall: „Im Gegensatz zu herkömmlichen Filtermedien nehmen die

lebenden Moose die Schmutzpartikel aus der Luft auf und wandeln diese in Biomasse um“, so

Peter Sänger weiter. Die Betriebskosten der Vertikalbegrünung sind auf ein Minimum reduziert:

Eine  Photovoltaik-Anlage  auf  dem  Dach  und  ein  Wassertank  im  Inneren  sorgen  für  eine

automatische Bewässerungssteuerung – der CityTree übernimmt die Pflanzenpflege selbst.

Nach verschiedensten Einsätzen des CityTrees auf Veranstaltungen in Hannover, Halle, Berlin und

Dresden sowie der Aufstellung in Jena (Ernst-Abbe-Platz, AOK PLUS Sachsen/Thüringen) ist Oslo

nun der zweite langfristige Standort für die innovative grüne Allrounder-Lösung. Eine weitere ist

zudem  in  Reutlingen  geplant.  Die  Osloer  Anlagen  werden  im  Rahmen  des  Städteplans  zur

Luftreinhaltung und Stadtgestaltung beitragen.

©Der CityTrees zwischen Wergelandsveien and Holbergsgate in Oslo. Bildquelle: Green City Solutions
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Zunächst  werden  zwei  CityTrees  am  Solli  Square  an  der  Straße  Sommerrogata  sowie  am

Nordraaks Square zwischen Wergelandsveien and Holbergsgate aufgestellt.  „Wir  werden zwei

Monate  testen,  wie  gut  sich  die  CityTrees  in  die  gewählte  Umgebung  integrieren  und

angenommen  werden“,  so  Frederik  Martinussen  von  der  Osloer  Umweltbehörde.  „In  der

darauffolgenden  zweijährigen  Testperiode  wird  sich  zeigen,  ob  sich  die  Pflanzen  an  das

norwegische Klima anpassen und überleben können. Von den Passanten erhielten wir bisher ein

sehr positives Feedback.“ Wenn die Tests erfolgreich laufen, seien weitere CityTrees geplant.

Über  Green City  Solutions: Unter  dem Leitmotto  „Green  City  Solutions  macht  kühle  und

saubere Luft - profitabel!“ riefen die vier Gründer Dénes Honus, Peter Sänger, Zhengliang Wu

und Victor Splittgerber im März 2014 das Start-up Green City Solutions ins Leben. Das junge

Unternehmen  hat  sich  darauf  spezialisiert,  innovative  Produkte  in  den  Branchen  CleanTech,

Umweltdienstleistung und nachhaltige Stadtentwicklung auf den Markt zu bringen und damit ihre

Vision von lebenswerten Städten in die Realität umzusetzen. Die smarten Lösungen verbinden

die wichtigen ökologischen Effekte mit ökonomischen Mehrwerten. Diesbezüglich lassen sich auf

dem  CityTree  visuelle  und  digitale  Informationen  implementieren,  die  eine  Einbindung  in

Marketingmaßnahmen ermöglichen. Integrierte Sitzbänke und das Angebot von Zusatzservices,

wie  bspw.  einem  WLAN-Hotspot  oder  einer  E-Bike-Ladestation,  erweitern  die

Einsatzmöglichkeiten des CityTrees.

Green  City  Solutions  erhielt  bereits  jetzt  vielfache  Auszeichnungen  und  wichtige  Award-

Nominierungen. Im Oktober 2014 wurde das Start-up von der Europäischen Union im Rahmen

des Climate-KIC Programmes zu einem der vier besten CleanTech-Start-up Europas gekürt. Im

September erhielt Green City Solutions als eines von acht Start-up Unternehmen weltweit die

Möglichkeit, am „Infiniti Accelerator” von Nest in Hong Kong teilzunehmen, um vor Ort Präsenz

auf dem chinesischen Markt zu erlangen.
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